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1 Vertragliche Grundlagen  

Mit der Abgabe seines Angebots akzeptiert der Bieter die Festlegungen und Anforderun-

gen aus den Vergabeunterlagen. 

Mit Zuschlagserteilung wird ein „Kaufvertrag“ mit einem Auftragnehmer für die Lieferung 

von Elektrobussen inklusive Einweisung und Schulung in die Bedienung und Handha-

bung der Elektrobusse abgeschlossen.  

1.1 Vertragsgegenstand 

Der Auftragnehmer verkauft der Auftraggeberin, die im „Leistungsblatt“ beschriebenen 

und in seinem Angebot genau bezeichneten, fünf 12-Meter-Batterie-Niederflur‑ und drei-

zehn 18-Meter-Niederflur‑Gelenkbusse zu den in diesen Verfahrens- und Vertragsunter-

lagen vereinbarten Bedingungen und verschafft der Auftraggeberin mit der Lieferung das 

Eigentum daran. 

Der Auftragnehmer nimmt die Einweisung des Personals der Auftraggeberin in die Hand-

habung und Inbetriebnahme der gelieferten Elektrobusse vor.  

Die Leistungen müssen durch den Auftragnehmer schnellstmöglich spätestens jedoch 

bis zu dem im Leistungsverzeichnis verbindlich angegebenen Termin erbracht werden. 

Die endgültigen Liefertermine werden nach Zuschlagserteilung in Abstimmung mit dem 

Auftragnehmer festgelegt und gelten als verbindlich. 

Der Auftragnehmer sichert mit Angebotsabgabe zu, dass im Bedarfsfall geringfügige An-

passungen von Einzelkomponenten der angebotenen Busse vorgenommen werden kön-

nen (Bsp. Außenspiegel, Sitzfarbe, Kameras etc.) Die Anpassungen werden in Abstim-

mung mit dem Auftragnehmer im Kick-Off Termin besprochen.   

1.2 Vertragsbestandteile 

Ergänzend zu den Vergabeunterlagen gelten die deutschen Rechtsvorschriften. 

Im Fall des Zuschlags werden die folgenden Dokumente Bestandteile des abzuschlie-

ßenden Vertrages: 

die Vergabeunterlagen bestehend aus:  

 Verfahrens- und Vertragsunterlagen inkl. aller Anlagen 
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 das Angebot des Auftragnehmers 

 die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B) 

Bei Widersprüchen gelten die Vertragsbestandteile in dieser Rangfolge.  

Allgemeine Geschäfts-, Liefer- und Zahlungsbedingungen des Bieters sind ausge-

schlossen und werden nicht Vertragsbestandteil. 

1.3 Personal 

Das vom Auftragnehmer eingesetzte Personal wird verpflichtet, 

• die geltenden Datenschutzbestimmungen der Auftraggeberin einzuhalten, 

• insbesondere Vorgänge, Daten und Prozesse nur insoweit zu betrachten wie not-

wendig und Dritten nicht zugänglich zu machen, 

• über erlangtes Wissen – auch nach Ende der Vertragslaufzeit – generell Ver-

schwiegenheit zu bewahren. 

1.4 Terminplanung und Kick-Off-Termin 

Innerhalb von 4 Wochen nach Zuschlagserteilung findet ein gemeinsames Kick-off-Mee-

ting zwischen der Auftraggeberin und dem Auftragnehmer statt. Hierin werden alle Lie-

ferzeiten für die zu beschaffenden Busse sowie sämtliches für den Betrieb erforderlichen 

Zubehörteile verbindliche abgestimmt und Einzelheiten zur Abnahme der Busse festge-

legt. 

Weitere Inhalte des Kick-off-Meetings sind unter anderem: 

• Zeitpunkt der Lieferung  

• Technische Gegebenheiten und örtliche Rahmenbedingungen, einschließlich 

Prüfung der vorhandenen Infrastruktur, der Anschlussmöglichkeiten sowie rele-

vanter baulicher und sicherheitstechnischer Voraussetzungen  

1.5 Lieferbedingungen   

Die Lieferung der fünf 12-Meter-Batterie-Niederflurbusse sowie der dreizehn 18-Meter-

Niederflur-Gelenkbusse soll nach Möglichkeit gebündelt in einer einzigen Lieferung er-

folgen, um logistische Aufwände zu minimieren und eine einheitliche Abnahme sicher-
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zustellen. Sollte eine vollständige Lieferung aus sachlichen, terminlichen oder produkti-

onstechnischen Gründen nicht möglich sein, sind etwaige Teillieferungen im Rahmen 

des Kick-Off-Termins mit der Auftraggeberin detailliert abzustimmen. Dies umfasst ins-

besondere die Festlegung der Liefertermine sowie die Anzahl der Busse je Teillieferung. 

In Anlage 10 – Leistungs- und Preisblatt ist eine verbindliche Lieferzeit anzugeben. Der 

Auftragnehmer trägt die Liefer-/ Speditionskosten, diese sind in den Angebotspreis ein-

zukalkulieren. 

1.6 Lieferung  

Die Lieferung erfolgt innerhalb der üblichen Geschäftszeiten (Mo-Do von 8:00 bis 16:00 

Uhr; Fr. 08.00 Uhr bis 12.00) nach Absprache mit der Auftraggeberin an den Sitz der 

Niederlassung der Auftraggeberin.  

Der Auftragnehmer teilt der Auftraggeberin oder einer von ihr benannten Person min-

destens 5 Arbeitstage vor der Lieferung den genauen Termin der Lieferung und die Uhr-

zeit (zumindest das Zeitfenster: z.B. am Vormittag oder am Nachmittag bis 16:00 Uhr), 

mit. 

Der Auftragnehmer trägt die Kosten für den Transport zum Liefer- und Erfüllungsort. 

1.7 Lieferort  

Univers Reisen GmbH 

Justus-von-Liebig-Str. 20 

53121 Bonn 

1.8 Sachmängelhaftung / Gewährleistung 

Der Auftragnehmer liefert die fünf 12-Meter-Batterie-Niederflur‑ und dreizehn 18-Meter- 

Niederflur‑Gelenkbusse frei von Sach- und Rechtsmängeln.  

Der Auftragnehmer hat ihm bekannte Mängel unverzüglich, spätestens innerhalb einer 

von der Auftraggeberin gesetzten, für den Einzelfall angemessenen Frist, nach Wahl des 

Auftragnehmers durch Nachbesserung oder Neulieferung zu beheben. Der Auftragneh-

mer trägt die zum Zwecke der Nacherfüllung erforderlichen Kosten, insbesondere Trans-

port-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten. 

Schließt der Auftragnehmer die Mängelbehebung nicht innerhalb einer ihm gesetzten 

Frist erfolgreich ab, kann die Auftraggeberin dem Auftragnehmer entweder eine weitere 
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angemessene Nachfrist setzen und nach fruchtlosem Ablauf die Vergütung angemessen 

herabsetzen oder vom Vertrag ganz oder teilweise zurücktreten. Ein Rücktritt wegen ei-

nes unerheblichen Mangels ist jedoch ausgeschlossen. 

Die Auftraggeberin kann darüber hinaus bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzun-

gen Schadens- oder Aufwendungsersatz gemäß § 437 Nr. 3 BGB verlangen. 

1.9 Garantie 

Mit dem Auftragnehmer wird für die Hochvoltbatterie der zu liefernden Busse eine Ga-

rantie für die Dauer von zehn Jahren ab Auslieferung oder ab dem Tag der ersten Zu-

lassung (maßgeblich ist das jeweils frühere Datum) im Sinne eine Haltbarkeitsgarantie-

vereinbart. Innerhalb des Garantiezeitraums (10 Jahre) wird ein State of Health (SoH) 

von mindestens 80 % zugesichert 

Die Reichweite der Fahrzeuge nach zehn Jahren (End of Life, EoL) hat mindestens zu 

betragen: 

• Gelenkzug: 320 km  

• Solofahrzeug: 360 km  

Der Auslegung der Batterie und der Garantiebedingungen liegen folgende Einsatzpara-

meter zugrunde: eine durchschnittliche Umlauflänge von 270 km pro Tag ohne Nachla-

den, eine durchschnittliche Geschwindigkeit von 13,8 km/h sowie eine jährliche Laufleis-

tung von 90.000 km bei 330 Einsatztagen. 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, auf Anfordern der Auftraggeberin sämtliche wäh-

rend der Garantielaufzeit auftretenden Fehler der Fahrzeugbatterie zu beseitigen. Im 

Rahmen dieser Vereinbarung ist der Auftragnehmer verpflichtet, defekte Batteriemodule 

oder -komponenten, die durch diese Garantie abgedeckt sind, durch neue oder gleich-

wertige Teile zu ersetzen, technische Anpassungen vorzunehmen oder eine gleichwer-

tige Ersatzlösung bereitzustellen. 

Art und Umfang der Garantieleistungen sind nachfolgend definiert und sind unabhängig 

von einem Verschulden bzw. Vertretenmüssen zu erbringen.  

Der Garantieservice wird zusätzlich zu den Gewährleistungsansprüchen (vgl. 1.8) ver-

einbart. 
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1.9.1 Definition der Zeiten für die Erbringung von Garantieleistungen 

Als „übliche Geschäftszeiten“ werden definiert: 

Montag bis Freitag von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Als „Servicezeit“ wird definiert: 

Montag bis Freitag von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

Als „Reaktionszeit“ gem. Leistungsblatt gem. Positionsnummer 3.5 wird definiert: 

Zeitraum, innerhalb dessen der Auftragnehmer mit den Störungs- bzw. Mängelbehe-

bungsarbeiten zu beginnen hat. Der Zeitraum beginnt mit dem Zugang der Störungs- 

bzw. Mängelmeldung.  

Als „Reparaturzeit“ wird definiert:  

Zeit zwischen Meldung des Garantiefalls und dem Zeitpunkt, bis zu welchem die Auf-

traggeberin die angezeigten Mängel beseitigt hat. 

1.9.2 Telefonsiche Unterstützung  

Im Rahmen der Garantievereinbarung muss der Auftragnehmer der Auftraggeberin für 

Mängelmeldungen und Störungsbeseitigung eine telefonische Unterstützung für den 

zuständigen Mitarbeitenden der Auftraggeberin zur Verfügung stellen. 

Der Auftragnehmer stellt eine telefonische Erreichbarkeit rund um die Uhr (24/7) sicher. 

An die telefonische Unterstützung werden folgende Anforderungen gestellt:  

 Durchführung der Problem- bzw. Fehlerdiagnose in Zusammenarbeit mit der Auf-

traggeberin zur Identifizierung der Störung 

1.9.3 Reparaturservice 

An den Reparaturservice werden folgende Anforderungen gestellt: 

 Die Reparatur erfolgt bei Bedarf an der Niederlassung des Auftragnehmers oder 

Vor-Ort beim der Auftraggeberin.  

 Alle notwendigen Materialien und Werkzeuge werden vom Auftragnehmer gestellt. 
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 Softwaretools zur Diagnose und zum Nachweis der Funktionsfähigkeit sind vom Auf-

tragnehmer bereitzustellen. 

 Die Dokumentation der Reparatur muss durch den Auftragnehmer vorgenommen 

werden. 

 Der Auftragnehmer muss die erfolgreiche Reparatur bzw. den Austausch von der 

Auftraggeberin bestätigen lassen. 

1.10 Verzug 

Liefertermine sind in Anlage 10 – Leistungsblatt bereits mit dem Angebot anzugeben 

und werden nach Zuschlagserteilung mit dem Aufragnehmer verbindlich abgestimmt. 

Sofern der Auftragnehmer, die im Kick-Off-Termin verbindlich festgelegten Liefertermin 

nicht einhält, kommt er ohne Mahnung in Verzug. Dies gilt nicht, wenn der Auftragneh-

mer die Verzögerung nicht zu vertreten hat. Insbesondere haftet der Auftragnehmer nicht 

für höhere Gewalt wie z. B. Krieg, Bürgerkrieg, Aufruhr, Naturkatastrophen, Streik, Aus-

sperrung.  

Die Auftraggeberin kann im Fall des Verzuges den Verzögerungsschaden verlangen. 

Ferner kann die Auftraggeberin vom Vertrag zurücktreten und Schadensersatz statt der 

Leistung verlangen, wenn er dem Auftragnehmer erfolglos eine angemessene Frist zur 

Leistung gesetzt hat. Anstelle des Schadensersatzes statt der Leistung kann die Auf-

traggeberin Ersatz vergeblicher Aufwendungen im Sinne von § 284 BGB verlangen.  

1.11 Vertragsstrafe 

Die Auftraggeberin ist für den Fall der Überschreitung eines vereinbarten eines verbind-

lich vereinbarten Liefertermins um mehr als sieben Kalendertage berechtigt, für jeden 

Kalendertag, an dem sich der Auftragnehmer in Verzug befindet, eine Vertragsstrafe in 

Höhe von 0,5 % der Gesamtvergütung zu verlangen. Satz 1 gilt auch für Überschreitun-

gen von vereinbarten Terminen für Teillieferungen. In diesem Fall berechnet sich die 

Vertragsstrafe nach dem auf die Teillieferung entfallenden Anteil an der Gesamtvergü-

tung.  

Die Höhe der Vertragsstrafe insgesamt darf 5,0 % der vereinbarten Gesamtvergütung 

jedoch nicht überschreiten.              
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Die Geltendmachung eines darüber hinaus gehenden Schadensersatzanspruches bleibt 

unberührt. 

1.12 Haftung 

Der Auftragnehmer haftet für alle Schäden, die durch ihn oder seine Erfüllungs- bzw. 

Verrichtungsgehilfen anlässlich der Vertragsdurchführung schuldhaft verursacht wer-

den.  

Der Auftragnehmer haftet auch für alle Schäden, die auf eine Verletzung oder Unterlas-

sung der vertraglichen Pflichten anlässlich durch ihn oder seine Erfüllungsgehilfen ent-

stehen, sofern er diese zu vertreten hat.  

Der Auftragnehmer stellt die Auftraggeberin von Ansprüchen Dritter frei, die in diesem 

Zusammenhang geltend gemacht werden können. Dies gilt auch für die Ansprüche, die 

von Dritten aufgrund einer Verzögerung der Leistungserbringung geltend gemacht wer-

den. 

Der Auftragnehmer ersetzt der Auftraggeberin die der Auftraggeberin wegen einer 

schuldhaften Verzögerung des Einsatzes gegebenenfalls entstehenden Mehraufwen-

dungen. 

Bei eingetretenen Schadensfällen ist die Auftraggeberin unverzüglich zu verständigen. 

1.13 Gefahrenübergang 

Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung geht mit der 

Lieferung der Fahrzeuge an den vereinbarten Lieferort vgl. 1.7 auf die Auftraggeberin 

über.  

1.14 Abnahme 

Die technische Abnahme der Fahrzeuge durch eine zugelassene Überwachungsstelle 

(ZÜS) muss vor Lieferung erfolgen. 

Der Auftragnehmer hat die Betriebsbereitschaft der gelieferten Elektrobusse zum ver-

einbarten Liefertermin für alle Fahrzeuge zu erklären und jeden Elektrobus zu einer 

Funktionsprüfung zur Verfügung zu stellen. Die Funktionsprüfung erfolgt nach der Erklä-

rung der Betriebsbereitschaft bei der Auftraggeberin. 
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Der Auftragnehmer wird der Auftraggeberin bei der Vorbereitung und Durchführung der 

Funktionsprüfung in angemessenem Umfang unterstützen.  

Im Rahmen der Abnahme ist zudem eine Betriebs- und Wartungsanleitung, ergänzt 

durch eine FAQ-Sektion, in gedruckter Form zu übergeben 

Die Abnahme hat per Abnahmeprotokoll, welches der Auftragnehmer zu erstellen hat, 

zu erfolgen. 

1.15 Vor-Ort-Einweisung/ Fahrerschulung  

Der Auftragnehmer stellt die fünf 12-Meter-Batterie-Niederflurbusse sowie die dreizehn 

18-Meter-Niederflur-Gelenkbusse auf dem Gelände der Auftraggeberin bereit, um eine 

Multiplikatorenschulung für das Bedienpersonal gemäß DGUV durchzuführen. Ziel der 

Schulung ist es, die ausgewählten Mitarbeiter der Auftraggeberin umfassend in die ord-

nungsgemäße Bedienung, Handhabung und Wartung der Fahrzeuge einzuweisen, wo-

bei ein besonderer Schwerpunkt auf die technischen Komponenten gelegt wird. Die 

Schulung ist explizit als Fachmann-zu-Fachmann-Konzept ausgelegt und richtet sich an 

Mitarbeiter mit technischem Hintergrund, nicht direkt an Busfahrer. 

Die Schulung ist für bis zu fünf Teilnehmer konzipiert und vermittelt sowohl theoretische 

Grundlagen als auch praxisorientierte Kenntnisse zur sicheren und effizienten Bedie-

nung der Elektrobusse. Jeder Teilnehmer wird dadurch befähigt, die Inhalte anschlie-

ßend innerhalb des Teams der Auftraggeberin weiterzugeben. 

Die Durchführung dieser Schulung ist im Angebotspreis zu inkludieren. 

1.16 Rechnungsstellung 

Die Rechnungsstellung erfolgt nach erfolgreicher Abnahme des jeweiligen 12-Meter-Nie-

derflur-Elektrobusses. Die Zahlung erfolgt innerhalb von 14 Werktag nach Eingang einer 

vollständigen und prüfbaren Rechnung. 

Die Rechnungen müssen in elektronischer Form gestellt werden.  

Einzelheiten zur Rechnungsstellung werden mit dem Aufragnehmer nach Zuschlagser-

teilung im Kick-Off-Termin mitgeteilt. 

In der Rechnung sind das Geschäftszeichen und die Vergabenummer anzugeben:  

Vergabenummer: 03TB4084E 

 


